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Dienstag, 29.März
Sörenberg 08.00 Eucharistiefeier
Schüpfheim 09.00 Wortgottesfeier

Mittwoch, 30.März
Flühli 09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 31.März
Schüpfheim 16.00 Eucharistiefeier im WPZ

Bitte um Frieden

Edith Stein, mit deren Impulsen der
Besinnungsweg durch die Fastenzeit
gestaltet wird, ist eine der Patronin-
nen Europas. Sie ist im Zweiten
Weltkrieg von den Nazis umgebracht worden. Derzeit
sterben Hunderte Menschen in der Ukraine in einem
sinnlosen Krieg, nachdem der russische Machthaber mit
seinen Truppen das Land überfallen hat. Rufen wir Edith
Stein als Fürsprecherin an: Heilige Edith Stein, bitte für
den Frieden in Europa und der ganzen Welt!
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e dunkler es hier um uns wird, desto
mehr müssen wir unser Herz öffnen
für das Licht von oben.J

Edith Stein

Gottesdienste

Schüpfheim – Flühli – Sörenberg

Mittwoch, 16.März
Flühli 09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 17.März
Schüpfheim 15.45 Stationengottesdienste im WPZ

Samstag, 19.März – Josefstag
Sörenberg 09.00 Eucharistiefeier
Schüpfheim 09.30 Eucharistiefeier/Gedächtnis,

Livestream
09.30 Liveübertragung ins WPZ

Flühli 10.30 Eucharistiefeier/Gedächtnisse/
Patrozinium mit Kirchenchor

10.30 Chinderfiir im Pfarreiheim
Schüpfheim 10.45 Eucharistiefeier/Patrozinium,

Kapelle St. Josef, Oberberg

3. Fastensonntag
Sonntag, 20.März
Flühli 09.00 Kommunionfeier
Schüpfheim 09.30 Eucharistiefeier mit Kirchenchor,

Livestream
09.30 Liveübertragung ins WPZ
09.30 Chinderfiir im Pfarreiheim

Sörenberg 10.30 Kommunionfeier

Dienstag, 22.März
Schüpfheim 09.00 Wortgottesfeier
Sörenberg 09.30 Eucharistiefeier, Salwideli

Mittwoch, 23.März
Flühli 09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 24.März
Schüpfheim 16.00 Eucharistiefeier, WPZ

Samstag, 26.März
Schüpfheim 09.00 Eucharistiefeier/Gedächtnisse

4. Fastensonntag – Laetare
Samstag, 26.März
Schüpfheim 17.45 Rosenkranz

18.30 Eucharistiefeier/Gedächtnisse/
Dankgottesdienst Versöhnung

Sörenberg 19.30 Kommunionfeier
Sonntag, 27.März
Schüpfheim 09.30 Eucharistiefeier, Livestream

09.30 Liveübertragung ins WPZ
Flühli 10.00 Eucharistiefeier

Titelbild: Im Rahmen des Besinnungsweges während
der Fastenzeit wird im Pfarreiheim Schüpfheim über
Edith Stein diskutiert. Mehr zu Edith Stein: siehe Leitge-
danke, S. 5. Bild: Nathalie Zemp

Livestreams aus der Pfarrkirche Schüpfheim

Die Sonntags- und Feiertagsgottes-
dienste aus der Pfarrkirche Schüpf -
heim werden live auf Youtube über-
tragen. Sie finden den Link zum
Youtube-Kanal auf unserer Web-
seite www.pastoralraum-oe.ch unter
Gottesdienste/Liveübertragungen.
Über diesen QR-Code gelangen
Sie auf Ihrem Smartphone direkt
zu den Gottesdienstübertragungen.

Livestreams aus
Schüpfheim.
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Gottesdienste

Escholzmatt – Wiggen – Marbach

Mittwoch, 16.März
Escholzmatt 08.45 Rosenkranz

09.15 Eucharistiefeier

Freitag, 18.März
Marbach 19.30 Eucharistiefeier

Samstag, 19.März – Josefstag
Marbach 09.00 Eucharistiefeier mit Kirchenchor
Escholzmatt 10.30 Eucharistiefeier mit Kirchenchor,

Livestream
Wiggen 19.30 Eucharistiefeier mit Kirchenchor

3. Fastensonntag
Sonntag, 20.März
Marbach 09.00 Eucharistiefeier
Escholzmatt 10.30 Eucharistiefeier, Livestream

Dienstag, 22.März
Marbach 08.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 23.März
Escholzmatt 08.45 Rosenkranz

09.15 Eucharistiefeier

Freitag, 25.März
Marbach 19.30 Kommunionfeier

Samstag, 26.März
Escholzmatt 09.00 Eucharistiefeier/Gedächtnisse

4. Fastensonntag – Laetare
Samstag, 26.März
Marbach 17.00 Kommunionfeier
Wiggen 19.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 27.März
Marbach 09.00 Eucharistiefeier
Escholzmatt 10.30 Eucharistiefeier, Livestream

Mittwoch, 30.März
Escholzmatt 08.45 Rosenkranz

09.15 Eucharistiefeier

Donnerstag, 31.März
Marbach 19.00 Gebetsabend (Anbetung)

20.00 Eucharistiefeier/Beichte

Livestreams aus der Pfarrkirche Escholzmatt

Die Sonntags- und Feiertagsgottes-
dienste aus der Pfarrkirche Escholz -
matt werden live auf Youtube über-
tragen. Sie finden den Link zum
Youtube-Kanal auf unserer Web -
seite www.pastoralraum-oe.ch unter
Gottesdienste/Liveübertragungen.
Über diesen QR-Code gelangen Sie
auf Ihrem Smartphone direkt zu
den Gottesdienstübertragungen.

Livestreams aus
Escholzmatt.

otteskind sein heisst:
an Gottes Hand gehen,
Gottes Willen, nicht den eigenen

Willen tun, alle Sorge und alle Hoffnung
in Gottes Hand legen, nicht mehr um sich
und seine Zukunft sorgen.
Darauf beruht die Freiheit und Fröhlichkeit
des Gotteskindes.

G

Edith Stein
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Opferansagen

19.März: Innenrenovation Pfarrkirche Flühli
Nachdem die letzte umfassende Innenreinigung der
Pfarrkirche Flühli bereits 20 Jahre zurückliegt, ist es an
der Zeit, dringend notwendige Arbeiten vorzunehmen.
Die Kosten für die geplante Innenraumkonservierung
wurden auf Fr. 290 000.– geschätzt, eine Summe, für die
die Kirchgemeinde Unterstützung braucht. Deshalb wird
das Opfer am Josefstag, dem Patrozinium der Pfarrkirche
Flühli, für diesen Zweck aufgenommen.

Kath. Kirchgemeinde Flühli, IBAN CH51 8080 8009 1024 0430 2

20.März: Ärzte ohneGrenzen
Die Organisation «Ärzte ohne Grenzen» leistet in mehr
als 70 Ländern medizinische humanitäre Hilfe. Die Mit-
arbeitenden sind dort im Einsatz, wo das Leben von
Menschen aufgrund von Krankheiten, Kriegen oder Ka-
tastrophen in Gefahr ist. Konfession, Herkunft oder eth-
nische Zuschreibungsmerkmale spielen keine Rolle.
Ärzte ohne Grenzen hilft dort, wo die Not es erfordert.

Ärzte ohne Grenzen, 78. Rue de Lausanne, 1211 Genf
IBAN CH18 0024 0240 3760 6600 Q

26./27.März: Para Los Indígenas, Ecuador
Die Ureinwohner/innen Ecuadors gehören meist der
ärmsten Gesellschaftsschicht des Landes an. Mitarbei-
tende vor Ort begleiten und fördern die Indígenas in den
Bereichen Wasserversorgung, Gesundheit, Jugend- und
Frauenförderung, Land- und Forstwirtschaft. Die Indíge-
nas leisten durch Frondienste einen wesentlichen Beitrag
zur Realisierung der Projekte. Dadurch werden sie be-
stärkt, ihre Lebensbedingungen selbstständig zu verbes-
sern. So erhöhen sich die Überlebenschancen der kleinen
dörflichen Gemeinschaften und die Landflucht kann ver-
ringert werden.

Fundación Suiza Para Los Indígenas del Ecuador, 3425 Koppingen
IBAN CH85 0900 0000 8000 9933 3

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Fastenaktion 2022

Bis zum Ende der Fastenzeit sammeln wir in allen unse-
ren Pfarreien weiterhin für unser Fastenaktionsprojekt
auf den Philippinen. Sie haben die Möglichkeit, per Ein-
zahlung oder per TWINT zu spenden oder Ihren Beitrag
im Fastenaktionssäckli in einem Gottesdienst am Palm-
sonntag, 10. April, abzugeben. Eine detaillierte Beschrei-
bung des Projektes finden Sie im letzten Pfarreiblatt
3/2022 auf der Seite 4.

Fastenaktion, 6002 Luzern, IBAN CH16 0900 0000 6001 9191 7

Entlebucher Fastensuppe
Eine besonders erfreuliche Spenden-
möglichkeit bietet unsere Entlebu-
cher Fastensuppe, die es in allen
Pfarrkirchen für den Minimalbetrag
von Fr. 10.– zu kaufen gibt und für
die man den Betrag bestimmt gerne
aufrundet.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstüt-
zung!

Fastenaktionsspenden per TWINT ...

... aus der Pfarrei Schüpfheim

... aus der Pfarrei Flühli

... aus der Pfarrei Sörenberg

... aus den Pfarreien Escholzmatt undWiggen

... aus der PfarreiMarbach
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Mit Edith Stein durch die Fastenzeit
Was Gott von dir will, das musst du schon Auge in Auge
mit ihm zu erfahren suchen. (Edith Stein)

Zu den sechs grossen Patroninnen und Patronen Euro-
pas gehört auch die heilige Edith Stein. Sie war eine jü-
dische Philosophin, die nach einer Zeit langen Suchens
zum christlichen Glauben fand. Durch ihre Taufe 1922
wurde sie in die katholische Kirche aufgenommen, wo
sie 1933 schliesslich in den Karmelitinnenorden eintrat.
Dort erhielt sie den Ordensnamen Teresia Benedicta a
Cruce, in Anlehnung an die Heilige Teresa von Ávila,
deren Autobiografie wesentlich zu Edith Steins Hinwen-
dung zum Christentum beigetragen hatte. 1942 wurde
sie von den Nationalsozialisten wegen ihrer jüdischen
Herkunft im Konzentrationslager Auschwitz umgebracht.

Für mich geht von dieser Heiligen eine schwer in Worte
zu fassende Faszination aus:

• Da ist sicher zum einen ihr Glaubensweg: Sie wurde
als Jüdin geboren, hatte aber mit der Zeit ihren Glau-
ben verloren und wurde Atheistin. Sie war eine äus-
serst kluge und gebildete Frau und als Philosophin
auch Rationalistin. Zudem wird sie auch als Frauen-
rechtlerin bezeichnet. Mit diesem ganzen Hintergrund
findet sie letztlich in der katholischen Kirche ihr Ziel
und ihre Heimat. Damit kann sie auch uns heute noch
ein Vorbild sein und uns im Glauben bestärken.

• Da sind weiter die Verfolgung und die Todesgefahr
durch den Nationalsozialismus, die sie Gott bewusst
als Sühneopfer hingehalten hat, unter anderem für
das jüdische Volk, für die Kirche und für ihr Heimat-
land Deutschland. Damit ermutigt sie auch uns dazu,
unsere eigenen schwierigen Lebenssituationen Gott
hinzuhalten und gemeinsam mit Christus zu tragen.

• Und schliesslich behandelt sie in ihrem Hauptwerk
«Kreuzeswissenschaft» das Phänomen, dass der Weg
mit Gott oftmals sogar von Gott wegzuführen scheint
– manchmal direkt in die Glaubensnacht hinein, wo
«das göttliche Licht nicht mehr leuchtet und die
Stimme des Herrn nicht mehr spricht. Gott ist da, aber
er ist verborgen und schweigt». Wenn wir selbst solche
Momente der Gottverlassenheit erleben, wie sie auch
Jesus am Kreuz beklagt, dann mögen uns Edith Steins
Gedanken vielleicht helfen, auch dies als Teil des

Geheimnisses Gottes zu begreifen und selbst in dieser
Dunkelheit beharrlich an ihm festzuhalten.

Wir befinden uns mitten in der Fastenzeit, und im Rah-
men des Besinnungswegs in Schüpfheim dürfen wir mit
Edith Stein in diesen sechs Wochen unterwegs sein. Mit
ihren Gedanken und mit ihrer Hilfe möchten wir versu-
chen, dem Geheimnis Gottes mehr auf die Spur zu
kommen, unsere Beziehung mit ihm zunehmend zu
vertiefen und durch die Dunkelheit des Karfreitags hin-
durch dem Licht von Ostern entgegenzugehen.

Heilige Edith Stein, bitte für uns.

Peter Bader, Pfarreiseelsorger

Leitgedanke

Gedenkstein für Edith Stein – ein sogenannter «Stolper-
stein» – an der Dürener Strasse in Köln-Lindenthal.

Bild: Bernhard Riedl auf pixabay.com
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Schüpfheim

Gedächtnisse

Samstag, 19.März, 09.30Uhr
Gedächtnis für Julius und Frieda Fel-
der-Haas, Feldgass 22.

Samstag, 26.März, 09.00Uhr
Jahrzeiten:
Bruno Zemp-Imbach, Feldmatte 2.
Frieda und Josef Tanner-Näf, Sohn
Josef und Angehörige, Halde. Hans
Emmenegger-Renggli, Chlosterbüel
12. Josefine und Josef Studer-Müller,
Siggehuse. Marie und Peter Bösch-
Murpf, Schürmatt. Maria und Franz
Josef Emmenegger-Müller, Büelgade,
und Richard Emmenegger, Büelgade.
Josef und Josefine Brun-Emmen egger
und ihre verstorbenen Kinder,
Schwändi.
Gedächtnisse:
Josef Brun-Schöpfer, Schwändi. Fri-
dolin und Agatha Brun-Dängeli,
Schächli 10, und Pater Hermann
Brun, Immensee. Hans und Marie
Zihlmann-Stöckli und ihre verstorbe-
nen Angehörigen, Schwand 7.

Samstag, 26.März, 18.30Uhr
1. Jahresgedächtnis für Albert Wolf-
Dängeli und Hedwig Dängeli-Ochs-
ner, Musegg.

Verstorben

Am 16. Februar verstarb im Alter von
89 Jahren Hanny Schenk-Bucher,
WPZ, früher Schwändistrasse 24.

Am 17. Februar verstarb im Alter von
83 Jahren Niklaus (Glais) Distel-
Odermatt, WPZ, früher Schächli 20.

Am 24. Februar verstarb im Alter von
86 Jahren Josef Emmenegger-Stalder,
Siggehusestrasse 43.

Am 25. Februar verstarb im Alter von
62 Jahren Brigitta Emmenegger,
SSBL Rathausen/Ober-Trüebebach 16.

Gott schenke den Verstorbenen die ewi ge
Ruhe und den Angehörigen Trost.

Fastensuppen-Buffet

Der Pfarreirat lädt am 3. Fastensonn-
tag, 20. März, herzlich zum Fasten-
suppen-Buffet ab 11.00 Uhr ein. Wer
gleich nach dem Gottesdienst ins
Pfarreiheim geht, ist zu einem einfa-
chen Apéro eingeladen, bis das Buf-
fet bereit ist. Alle Spenden kommen
unserem Fastenaktionsprojekt auf
den Philippinen zugute.

Kirchenchor
am 3. Fastensonntag

Der Gottesdienst vom 3. Fastensonn-
tag am 20. März um 09.30 Uhr wird
vom Kirchenchor mitgestaltet. Weil
der Chor bei der Suche nach einer
Nachfolge für Ramona Remeš als
Chorleiterin bisher noch keinen Er-
folg hatte, dirigiert Markus Zemp den
Chor vorübergehend.

Chinderfiir

Am Sonntag, 20. März, findet um
09.30 Uhr im Untergeschoss des
Pfarreiheims eine Chinderfiir für
kleine Kinder bis zur 1. Klasse und
ihre Begleitpersonen statt. Wer
möchte, kann anschliessend gleich
eine Etage höher im Pfarreisaal am
Fastensuppen-Buffet teilnehmen.

Begleiteter Weggottesdienst

Alle Zweit- und Drittklässler/innen
dürfen am Sonntag, 20. März, um
09.30Uhrden begleiteten Weggottes-
dienst mitfeiern. Treffpunkt ist um
09.20 Uhr vor dem Shelby.

Versöhnungsweg

Am Freitag/Samstag, 25./26. März,
begehen die Viertklässler/innen den
Versöhnungsweg: Unterstützt durch
eine Begleitperson werden sie sich
an verschiedenen Stationen mit Fra-
gen rund um «Schuld und Versöh-
nung» in unterschiedlichen Lebens-
bereichen auseinandersetzen. Als
letzte Station werden sie mit Kaplan
Simon Zihlmann oder Pfarrer Martin
Walter das Versöhnungsgespräch
(Beichtgespräch) führen und die sak-
ramentale Lossprechung empfangen.
Im Vorabendgottesdienst vom 26.
März um 18.30 Uhr danken wir ge-
meinsam für den Empfang des Sak-
raments.

Peter Bader

Fastenaktion
Rosenverkauf

Schüler/innen der 6. Klasse verkau-
fen am Samstag, 26. März, zwischen
09.00 und 11.30Uhr Fairtrade-Rosen
bei der Dorfkäserei, bei der Landi,
beim Coop und bei der Migros. Der
Erlös kommt der Fastenaktion zu-
gute. Helfen Sie mit dem Kauf einer
Rose den benachteiligten Mitmen-
schen auf den Philippinen und berei-
ten Sie gleichzeitig einer Person
Freude, indem Sie ihr diese Rose ver-
schenken!

Frauengemeinschaft: Reminder
Kleider- und
Spielwarenbörse

Mittwoch, 16. März, zwischen
14.00 und 15.30 Uhr im Pfarrei-
heim. Herzlich willkommen!
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Sr. M. Sabeth Lötscher

Am18. Februar verstarb im94. Alters-
jahr SchwesterM. Sabeth Lötscher.

Schwester Sabeth wurde am 25. Ok-
tober 1928 in Schüpfheim geboren.
Nach einem mehrjährigen Einsatz
als Laienhelferin in Afrika trat sie vor
56 Jahren in die Ordensgemeinschaft
der Baldegger Schwestern ein.

In Triengen und Littau übte sie ihren
Beruf als Kindergärtnerin aus. Mit
der Sehnsucht, in pastoralen Aufga-
ben der Kirche wirken zu können,
schloss sie die entsprechende Weiter-
bildung mit dem Diplom als Seelsor-
gehelferin ab. Von 1980 bis Sommer
2001 gehörte ihre ganze Hingabe der
Pfarrei Horw. Schwester Sabeth
wurde von allen Generationen sehr
geschätzt. Kinder, Familien und be-
tagte Menschen fühlten sich von ihr
verstanden und geliebt.

Von Baldegg aus widmete Schwester
Sabeth noch bis Mai 2013 dem Al-
terswohnheim Chrüzmatt in Hitz-
kirch ihre seelsorgerlichen Dienste.
Den Abschluss ihres mit Jesus ver-
bundenen Lebens verbrachte sie im
Pflegeheim des Mutterhauses, wo sie
nun in die Vollendung bei Gott ein-
gehen durfte.

Gott schenke Schwester Sabeth die ewi ge
Ruhe und den Angehörigen Trost.

Kirchenrat Schüpfheim
Wahlen für die Amtsperiode
vom 1. Juni 2022 bis 31. Mai 2026

2022 ist ein kirchliches Wahljahr. Die Kirchgemeinde Schüpfheim wird
in der kommenden Amtsperiode durch folgende Personen in verschie-
denenGremien vertreten:

Kirchenrat undRechnungskommission
Nach der Demission von Thomas Dahinden-Schöpfer musste ein neues
Kirchenratsmitglied gesucht werden. Alle anderen Kirchenrätinnen und
Kirchenräte und die Rechnungskommissionsmitglieder stellten sich für
eine weitere Amtszeit zur Verfügung. Der Synodalrat hat die stille Wahl
der zur Wahl vorgeschlagenen Kandidatinnen und Kandidaten geneh-
migt.

In stiller Wahl wurden in den Kirchenrat gewählt:

• Felder-Schmid Luzia, bisher (Präsidentin)
• Emmenegger-Zemp Patrik, bisher (Kirchmeier)
• Felder-Brander Ernst, neu
• Heller-Schmid Rahel, bisher
• Schmid-Pfaffen Susanne, bisher
• Tanner-Alessandri Thomas, bisher

In ihrem Amt in der Rechnungskommission wurden in stiller Wahl bestätigt:

• Wespi-Zihlmann Herbert, bisher (Präsident)
• Emmenegger-Dängeli Christoph, bisher
• Petermann-Vogel Rita, bisher

Mitglieder der Synode
Ebenfalls in stiller Wahl wurden als Vertreter/innen unserer Kirchge-
meinde in der Synode gewählt:

• Corradini-Stadler Urs, Pastoralraumleiter, bisher (geistliches Mitglied)
• Lutiger-Bühlmann Katrin, neu (Laienmitglied)
• Schmid-Pfaffen Susanne, neu (Laienmitglied Ersatz)

Delegierte Pflegschaft Heiligkreuz
Als Delegierte der Pflegschaft Heiligkreuz wurden in stiller Wahl als ge-
wählt erklärt:

• Dahinden-Schöpfer Thomas, neu
• Emmenegger-Zemp Patrik, bisher
• Engel-Dahinden Edgar, bisher
• Kaufmann-Pittet Lisbeth, bisher
• Keller-Bieri Vanessa, bisher
• Portmann-Bieri Brigitte, neu
• Röösli-Vogel Beat, bisher
• Schmid-Brun Pia, bisher
• Schnider-Schnider Gabriela, bisher
• Zemp Matthias, neu (Ersatzdelegierter)
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Flühli

Gedächtnisse

Samstag, 19.März, 10.30Uhr
Dreissigster für Rosa Thalmann-
Portmann, Bunihus 14.
Jahrzeit für Alfred und Marie Bieri-
Schütz und Angehörige, Nussberg.

Verstorben

Am 14. Februar verstarb im Alter von
88 Jahren Rosa Thalmann-Port-
mann, Bunihus 14.

Gott schenke der Verstorbenen die ewi ge
Ruhe und den Angehörigen Trost.

Patrozinium

Am Samstag, 19.März, feiern wir um
10.30 Uhr unseren Kirchenpatron,
den heiligen Josef. Zum Festgottes-
dienst und dem anschliessenden
Apéro sind alle ganz herzlich eingela-
den. Mit der Kollekte starten wir die
Sammlung für die Innenraumkonser-
vierung unserer Pfarrkirche. Herzli-
chen Dank für die Unterstützung!

Chinderfiir

«Dä heilig Josef», so lautet das Thema
der Chinderfiir vom Samstag, 19.
März, um 10.30 Uhr im Pfarreiheim.
Alle Kinder von der Basisstufe bis zur
4. Klasse sind dazu eingeladen.

Pfarreien Flühli
und Sörenberg

Seniorenrat Flühli-Sörenberg
Jassnachmittag

Am Dienstag, 22. März, 13.30 Uhr,
sind alle jassfreudigen Senior/innen
ins Pfarreiheim Flühli eingeladen.

Erstkommunion
Vorbereitungsnachmittag

Am Samstag, 26. März, kommen die
Erstkommunionkinder mit einer Be-
gleitperson ins Pfarreiheim Flühli.
Sie nehmen sich Zeit, um sich in ver-
schiedenen Ateliers auf den Empfang
der ersten heiligen Kommunion vor-
zubereiten. Den Abschluss des Nach-
mittags bildet ein gemeinsamer Got-
tesdienst. Über das Programm im
Detail werden die Eltern rechtzeitig
informiert.

Pfarreikerzen Flühli

Ab sofort können Sie in der Pfarrkirche Pfarreiker-
zen für Fr. 20.– pro Stück beziehen. Der Erlös die-
ser Kerzen ist für die Innenraumkonservierung
der Pfarrkirche bestimmt.

Kirchenrat Flühli
Kirchenratswahlen 2022 bis 2026

Vom Kirchenrat Flühli gaben Anita Bucher-Gobet, Martin Lipp und der
Präsident Hans Schnider ihren Rücktritt bekannt. Um das Suchen zu er-
leichtern, wurde der Kirchenrat an der letzten Kirchgemeindeversamm-
lung um ein Mitglied verkleinert. Leider konnte innert nützlicher Frist nur
ein Mitglied in den Kirchenrat, aber keine Person für das Präsidium ge-
funden werden. Um eine teure Urnenwahl zu verhindern, hat sich Hans
Schnider bereit erklärt, das Amt vorübergehend noch auszuüben. Es
muss aber intensiv weitergesucht werden.

Somit wurden folgende Personen in stiller Wahl wieder gewählt:

Kirchenrat
• Hans Schnider, Rütiweg 9 (Präsident)
• Adrian Emmenegger, Glashütten 1 (Kirchmeier)
• Bernadette Schöpfer, Länghölzli 2
• Martha Fuchs, Hochwald 4
• Andreas Fallegger, Schwandmösli 2, neu

Rechnungskommission
• Thomas Distel, Gässli 6 (Präsident)
• Theres Bucher, Dorfstrasse 30
• Benno Limacher, Salzbühlstrasse 4

Delegierte Pflegschaft Heiligkreuz
• Roland Röösli, im Weidli 1
• Hans Schnider, Rütiweg 9
• Irene Bucher, Hüttlenen 17 (Ersatzdelegierte)
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Kirchgemeinde Sörenberg 

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung 
 
Montag, 4. April 2022, 20.00 Uhr 
im Tschudi Hui, Sörenberg 
 
Traktanden 
1. Begrüssung und Organisation 
2. Jahresbericht des Präsidenten 
3. Verwaltungsrechnung 2021 
    3.1. Genehmigung der laufenden Rechnung und der Bestandesrechnung 
    3.2. Beschlussfassung über die Verrechnung des Ertragsüberschusses 
    3.3. Bericht der Rechnungskommission 
4. Genehmigung der Bauabrechnung der Heizung 
5. Orientierungen 
6. Verschiedenes 
 
Stimmberechtigung und Aktenauflage 
Stimmberechtigt sind alle stimmfähigen röm.-kath. Schweizerinnen und Schweizer 
sowie Ausländerinnen und Ausländer mit Niederlassungsbewilligung (C-Ausweis) 
der Kirchgemeinde Sörenberg ab dem erfüllten 18. Altersjahr. Der gesetzliche 
Wohnsitz muss spätestens am 5. Tag vor der Versammlung geregelt sein. 
 
Die Rechnung und die zugrundeliegenden Akten liegen während der gesetzlichen 
Frist beim Kirchmeier zur Einsichtnahme auf. 
 
Anträge des Kirchenrates und der Rechnungskommission 
1. Die Rechnung 2021 mit einem Mehrertrag von Fr. 30¯723.92 sei zu genehmigen. 
2. Der Mehrertrag sei mit dem Eigenkapital zu verrechnen. 
3. Die Bauabrechnung der Heizung sei zu genehmigen. 
 
 
Sörenberg, den 20. Februar 2022    
 

Der Kirchenrat Sörenberg 
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10 Pfarreien Escholzmatt, Wiggen und Marbach www.pastoralraum-oe.ch

Escholzmatt

Gedächtnisse

Samstag, 26.März, 09.00Uhr
Jahrzeiten:
Hans Vogel-Schöpfer, Tellenbach 7.
Hans Wicki-Schmidiger, Sunnematte
2. Hermann Vetter-Studer, Dorfmat-
tenstrasse 8. Werner Vetter, Dorfmat-
tenstrasse 8. Franz Wicki-Sommer-
halder, Dürrenbachboden 4. Lily und
Otto Doppmann-Röösli, Dorfmatten-
strasse 14. Berty und Albert Brech-
bühl-Stalder, Hauptstrasse 145/Ried-
matt.
Gedächtnisse:
Franz Josef und Katharina Vogel-
Bieri, Tellenbach 7. Marie Magdalena
Vogel, Tellenbach 7. Gottfried und
Mathilde Bieri-Steffen, Kreienmoos.
Hans Portmann-Limacher, Sunne-
matte 2. Marie und Josef Portmann-
Zihlmann, Bockern, und Angehörige.

Verstorben

Am 16. Februar verstarb im Alter von
84 Jahren Erwin Renggli-Thalmann,
Schulhausstrasse 20, Haus Riposo.

Am 19. Februar verstarb im Alter von
68 Jahren Gertrud Portmann-Krum-
menacher, Hauptstrasse 86.

Gott schenke den Verstorbenen die ewi  ge
Ruhe und den Angehörigen Trost.

Getauft

Elena Lötscher, Tochter des Urs und
der Nicole Lötscher-Häfliger, Ey 1.

Gott beschütze und begleite Elena auf
ihrem Lebensweg.

Escholzmatt
und Wiggen

Jubla
Präseswechsel

Der Jahreswech-
sel bringt für die
Jubla Escholz-
matt stets Verän-
derungen. Die
neuen Mitglieder
des Leitungs-
teams gewöhnen
sich ein und
langjährige Lei-
ter/innen verlas-
sen das Leitungs-
team.

Vergangenen Dezember haben wir
uns von Präses Karin MacKevett ver-
abschiedet, welche die Schar zum
Jahresende verliess. Liebe Karin, vie-
len Dank für die tolle Begleitung der
Schar. Wir durften in den vergange-
nen zwei Jahren auf deine kompe-
tente und kollegiale Unterstützung
zählen.

Seit Januar dürfen wir auf Stefan Im -
stepf als Präses zählen. Der 26-jäh-
rige diplomierte Pflegefachmann
kennt die Jubla Escholzmatt sehr gut:
«Selber habe ich schon 13 Sommerla-
ger der Jubla Escholzmatt besucht.
Sieben durfte ich als Teilnehmer in
meiner Kindheit geniessen und sechs
als Leiter mitplanen und -leiten. Es
freut mich sehr, dass ich nun in mei-
ner neuen Funktion als Präses wieder
in die Jubla zurückkehre. Gerne
unterstütze ich das Leitungsteam auf
seinem weiteren Weg und bin ge-
spannt, was die neue Aufgabe so al-
les mit sich bringt.»

Herzlich willkommen zurück, Stefan!

Selina Stalder, Präses Jubla

Marbach

Frauenverein
Generalversammlung

Am Donnerstag, 31.März, findet um
19.45 Uhr die Generalversammlung
des Frauenvereins Marbach im Gast-
hof Kreuz in Marbach statt.Um19.00
Uhr sind alle zum Abendgebet in der
Pfarrkirche eingeladen. Vor der Ge-
neralversammlung wird ein Nachtes-
sen serviert. Alle Frauen, besonders
auch Neumitglieder, sind herzlich
willkommen.

Neu mit Anmeldung an:
Astrid Emmenegger (034 493 30 62),
Sonja Glanzmann (078 623 00 96)
oder www.fvmarbach.ch. Anmelde-
schluss ist Montag, 28. März.
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Kontakt

Seelsorge

Dr. Urs Corradini
Diakon/Pastoralraumleiter/Gemeindeleiter
041 484 12 33
urs.corradini@pastoralraum-oe.ch

MartinWalter
Leitender Priester
041 486 11 37
martin.walter@pastoralraum-oe.ch

Peter Bader
Pfarreiseelsorger
041 484 12 33
peter.bader@pastoralraum-oe.ch

Katarina Rychla
Pfarreiseelsorgerin
034 493 42 24
katarina.rychla@pastoralraum-oe.ch

Weitere Kontaktangaben erhalten Sie auf unserer Website
www.pastoralraum-oe.ch oder über unsere Pfarrämter.

Pastoralraum Oberes Entlebuch/
Pfarramt Schüpfheim

Imelda Corradini
041 484 12 33
Chilegass 2, 6170 Schüpfheim
schuepfheim@pastoralraum-oe.ch
Mo–Fr 08.00–12.00 Uhr

Pfarramt Flühli

Veronika Schmid
041 488 11 55
fluehli@pastoralraum-oe.ch
Di/Do 08.00–11.30 Uhr

Pfarramt Sörenberg

Silvia Achermann
041 488 11 32
soerenberg@pastoralraum-oe.ch
Di 08.30–11.00 Uhr

Pfarramt Escholzmatt-Wiggen

Marion Portmann/Monika Studer
041 486 15 01
escholzmatt-wiggen@pastoralraum-oe.ch
Mo/Di/Do/Fr 08.30–11.00 Uhr

Pfarramt Marbach

Judith Bucher
034 493 33 08
marbach@pastoralraum-oe.ch
Di/Fr 09.00–11.00 Uhr


